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Die Jüdin 

von Alfred Meißner

Notizen / Anmerkungen

1 Es hallen dumpf die Totenlieder,
2 Der alte Jud' zerreißt sein Kleid,
3 Doch senkt er keine Tote nieder,
4 Die man begräbt, die lebt in Freud'
5 Das Grab, das wartet.

6 So sit der Juden Brauch zu Lande
7 Schon aus uralter Zeit herab;
8 Wer sich von seinem Glauben wandte,
9 Der heißet tot, man gräbt sein Grab

10 Ein Grab, das wartet.

11 Der Trauerbaum, die Schrift am Steine
12 Tun Kunde, wann die sünd'ge Seel'
13 Gestorben ist für die Gemeine,
14 Fürs treue Volk von Israel
15 Das Grab, das wartet.

16 Fern zu Venedig, licht und helle
17 Zieht eine Gondel durch die Flut,
18 Drin sitzt der blonde Kriegsgeselle,
19 An seiner Brust die Jüdin ruht
20 Ihr Grab, das wartet.

21 Er küßt ihr Haar, küßt ihre Wangen,
22 Er nennt sie seine süße Braut;
23 Sie spielt mit seinen goldnen Spangen,
24 Streicht ihm den Bart und jubelt laut
25 Ihr Grab, das wartet.

26 Dann nachts im Saal bei Duft und Glanze
27 Schlägt sie die Zither beim Bankett,
28 Bis sie der schöne Christ vom Tanze
29 Heimführet in sein seidnes Bett
30 Ihr Grab, das wartet.
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31 Doch einst, erwacht nach holdem Kosen,
32 Trifft sie zur Seit' das Lager leer;
33 Fern trägt das Schiff den Treuelosen
34 Mit vollen Segeln übers Meer
35 Das Grab, das wartet.

36 Die Jüdin rauft ihr Haar von Seiden,
37 Sie irrt am Strand umher und sucht;
38 Zum erstenmal mit tausend Leiden
39 Denkt sie des Worts: du bist verflucht
40 Dein Grab, das wartet!

41 Ein bettelnd Weib auf Alpenwegen
42 Zieht heimwärts sie durch Nacht und Wind,
43 Am Abgrund, ohne Trän' und Segen
44 Hat sie verscharrt ihr totes Kind
45 Ihr Grab, das wartet.

46 Daheim so stumm die Gräber trauern
47 Wer ist's der ihren Frieden bricht?
48 Ein Schatten sucht im Mondenlicht
49 Ihr Grab, das wartet.

50 Mit letzter Kraft der kranken Glieder
51 Rollt sie vom Grab' den breiten Stein,
52 Spricht das Gebet der Väter wieder,
53 Legt sich dann selbst ins Grab hinein
54 Es hat gewartet.

Das Gedicht „Die Jüdin“ von Alfred Meißner ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Alfred Meißner Titel „Die Jüdin“
Verse 54 Wörter 306
Strophen 11

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Alfred Meißner befinden sich in unserer Datenbank 8 Gedichte.
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